
Heute gibt es in Tschechien Posaunenchöre in:

• Chomutov
• Jablonec nad Nisou
• Prag (Deutschsprachige Evangelische Gemeinde)
• Rumburk
• Třebenice
• Vrchlabí

Jedoch braucht ein Teil dieser Chöre weiterhin dringend 
Unterstützung: Alle Bläser sind Anfänger, erfahrene 
Posaunenchorleiter gibt es nicht, es fehlt an regelmäßigen 
Proben unter fachkundiger Anleitung.

Deshalb rief Consonare das Projekt „Bläser–Patenschaften“ 
ins Leben. Die Kirchengemeinden stellen Räumlichkeiten 
zur Verfügung und kümmern sich um einen Musiklehrer, 
Consonare stattet die jungen Bläserchöre mit Noten und 
Instrumenten aus (was vor allem dank großzügiger Spenden 
von deutschen Bläserfreunden möglich ist).
Gesucht werden nun Posaunenchöre in Deutschland, die 
jeweils einem tschechischen Chor zur Seite stehen und einen 
Musiklehrer für die Jungbläserausbildung mitfinanzieren. (Für 
ein Schuljahr mit wöchentlich 90 Minuten Gruppenunterricht 
braucht man in Tschechien etwa 500 Euro).

Im September 2012 konnten wir nach langjährigen 
Vorbereitungen und dank ebenso lange gesammelten 
Spenden ein Notenbuch mit Begleitsätzen und kurzen 
Intonationen zu über 350 alten und neuen tschechischen 
Kirchenliedern herausgeben. Darunter sind weit über 100 
Lieder, die es auf Deutsch und Tschechisch gibt. Dafür 
konnten vielfach vorhandene vierstimmige Sätze aus der 
deutschen Posaunenchortradition verwendet werden. Sätze 
zu tschechischen Liedern wurden hingegen extra für uns 
neu geschrieben oder bearbeitet.

Bläserarbeit in Tschechien bedeutet für unsere oft relativ 
kleinen Gemeinden eine Chance, auch Menschen über den 
Rahmen der Kirchgemeinde hinaus anzusprechen. 
Zugleich aber erfahren wir als Bereicherung, dass auf diesem 
Wege Verbindungen über die Grenze hinweg entstehen und 
deutsch-tschechische Nachbarschaft mit Leben gefüllt wird.

Auf der Homepage
www.consonare.cz

finden sich weitere Informationen,
z.T. auch auf Deutsch (u.a. Rundbriefe, Vereinssatzung,

Mitgliedschaftsanträge etc.)

BLÄSERARBEIT IN TSCHECHIEN

Anders als vielleicht vermutet, haben evangelische 
Posaunenchöre in Tschechien keine Tradition, ja bis vor Kurzem 
gab es nicht einmal ein Wort für Posaunenchor.

Als im Jahr 2003 in Rumburk, einem tschechischen Städtchen 
nahe der sächsischen Grenze, die Kirche in Flammen aufging, 
wurde auch die Orgel zerstört. Da kam in der sächsischen 
Partnergemeinde Jonsdorf die Idee auf, in Rumburk 
einen Posaunenchor zu gründen. Man stellte Noten und 
Instrumente zur Verfügung und ein Posaunist übernahm die 
Ausbildung der ersten tschechischen Interessenten. So war ein 
Samenkörnchen gesteckt – und es trieb Wurzeln.

2007 konnte über das Projekt „Deutsch-tschechischer Atem“ 
(finanziert v.a. vom Deutsch-tschechischen Zukunftsfond und 
dem tschechischen Kulturministerium und in Partnerschaft 
mit der Sächsischen Posaunenmission) für ein Jahr ein Lektor 
angestellt werden, um auch in anderen Gemeinden Bläser 
auszubilden.

Im selben Jahr wurde der tschechische Posaunenchorverband 
„Consonare – evangelické pozounové sbory, o.s.“ 
(Consonare – Evangelische Posaunenchöre) gegründet. 
„Consonare“ bedeutet Zusammenklingen und drückt aus, 
was uns beim Musizieren wichtig geworden ist: gemeinsam, 
über Alters-, Länder- und Kirchengrenzen hinweg, etwas zum 
Klingen zu bringen.



Kontakt:
Consonare – evangelické pozounové sbory, o.s.
Krásnolipská 540/22, CZ – 40801 Rumburk, www.consonare.cz
Vorstandsvorsitzender:
Petr Otradovský (Kontakt auf Tschechisch)
stellvertretender Vorstandsvorsitzender:
Sebastian Zschernig (Kontakt auf Deutsch)
e-mail-Adresse des Vorstandes: consonare@evangnet.cz

	 Bankverbindung:
	 Kontoinhaber Consonare, o.s.
	 Konto-Nr. 31 00 00 02 92
	 BLZ 850 501 00
	 (Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien)

Ihr könnt uns unterstützen:

• �indem Ihr die Patenschaft für einen tschechischen 
Posaunenchor übernehmt

• �durch Spenden, die wir vor allem zur Finanzierung der 
Jungbläserausbildung benötigen

• mit gebrauchten Instrumenten

Der einfachste Weg finanzieller Unterstützung ist eine 
Überweisung auf das deutsche Consonare-Konto.
Allerdings werden von Consonare ausgestellte 
Spendenbescheinigungen bei der Steuererklärung nur von 
tschechischen Finanzämtern anerkannt!

Auch die Sächsische Posaunenmission (SPM) unterstützt 
Consonare und die Bläserarbeit in Tschechien. Eine Spende 
an die SPM kann selbstverständlich in Deutschland bei der 
Steuererklärung geltend gemacht werden. Bei der Angabe 
des Verwendungszweckes „Consonare – Bläserarbeit in 
Tschechien“ werden die Mittel für Projekte in Tschechien und 
die Zusammenarbeit von Consonare und SPM eingesetzt. 
Spendenkonto der SPM: Kontonummer 1618620014,  
BLZ 35060190 (Bank für Kirche und Diakonie eG -LKG Sachsen)

evangelické pozounové sbory, o.s.
(evangelische Posaunenchöre)
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